
Neues im Herbst 2023

Liebe Freunde und Unterstützer der Arbeit von Romanian Roots,

Noch erfreuen wir uns an spätsommerlichen Tagen und erfreut bin ich auch durch so manche Berichte und Bilder, die ich
aus Rumänien erhalte. Ganz toll war, dass Steffi Vogel (Leiterin der Arbeit von FirmFounda�onsRomania) und Jen Kirkland
(Langzeitmitarbeiterin bei FFR) im Juli im Schwarzwald Urlaub gemacht haben. So ergab sich ein sehr ne�es Treffen in Calw
mit Berichten von den beiden über Neuigkeiten und wertvollen Entwicklungen in Brasov und Budila.

Heute möchte ich schwerpunktmäßig von den etwas 
älteren Kindern erzählen.
Im neuerbauten Schulhaus, dem Agape-Bildungszen-
trum in Budila, werden inzwischen 240 Kinder in den
unterschiedlichen Klassenstufen gefördert, um die
staatlichen 8 Schuljahre zu meistern. Mit dem großen
Ziel, sie zur Weiterbildung zu mo�vieren. 
Ein Highlight ist der Abschluss der Achtklässler! 
Alle möchten ihre Ausbildung fortsetzen. Das ist eine
wunderbare Nachricht, denn normal ist, dass Kinder in
diesem Dorf, die „nur“ die staatliche Schule besuchen
und nicht von FFR parallel begleitet werden, nach der
8. Klasse abbrechen. Sie besuchen dann keine Berufs-
schule oder scheuen sich, den 20 km langen Weg nach
Brasov auf sich zu nehmen, um die Schule fortzusetzen. 
Anders die FFR - Kinder! Mo�viert und interessiert
durch spannende Besuche einer Berufsschule, wo die
Absolventen Chancen aufgezeigt bekommen, wie sie in
der Landwirtscha�, Veterinärmedizin, im Bäckerbetrieb
oder Handwerk Fuß fassen können . Außerdem gibt es
vom FFR-Team begleitete Besuche an weiterführenden
Schulen. Das mo�viert,  weiter zu machen. Die Kinder
wollen mehr lernen! Großar�g! Immer wieder muss
man betonen, Bildung knackt den üblen Kreislauf von 
Analphabe�smus, Arbeitslosigkeit und Armut.

Jen Kirkland, Steffi Vogel und ich in Calw

Die Abschlussklasse



Ausflüge in andere Dörfer kennen die wenigsten der
Kinder. Über ihren Dorfrand hinaus sind die meisten
noch nie gekommen. 
Was für ein Highlight für die Absolventen: 
ein Ausflug zum Schloss Bran, auch als Dracula-Schloss
bekannt ;-)

Das neue Schuljahr hat begonnen. Ich habe es erwähnt:
240 Schüler können im Moment betreut werden. 
Das ist fantas�sch. Trotzdem bleiben zig weitere Kinder
auf der Warteliste. Bi�er, absagen zu müssen. 
Das größte Problem: Auch dort gibts Mangel an 
Lehrkrä�en. 

Einige Monate sind vergangen, seit dem der große Hilfstransport
in Brasov angekommen ist. Wie immer sor�ert und lagert das
Team vor Ort sehr sorgsam, um dann gezielt Spenden verteilen zu
können.

Hier einige Bilder, um einen Eindruck zu vermi�eln, was mit den
tollen Spenden so alles geschieht.

Beste Laune beim Vampir

Bildung ist der Schlüssel

Ein kleines, aber buntes  
Zuhause bekam ein 
Be�chen für den Nachwuchs 

Auch junge Fräuleins machen
sich gerne hübsch! 
So niedlich, wie sie stolz ihre
Kleider zeigen  



Hier vor dem Kinderkrankenhaus Brasov freuen sich
Mamas über einen Kinderwagen. Utopisch für die
Frauen, sich annähernd so etwas zu kaufen. 

Ebenfalls ein sehr wich�ges Programm…. Zähneputzen muss gelernt
sein! 

Und ob das auch
immer rich�g 
gemacht wird? 
Zahnärztliche 
Kontrollen. 
Genial, dass sich
hierfür immer wieder
freiwillige Zahnärzte
Zeit nehmen! 
Sie kommen aus der
Schweiz und aus
Deutschland.

Musikalische Bega-
bungen schlummern
in vielen der Kids.
Die dürfen keinesfalls
verkümmern.
Ein gespendetes 
Digitalpiano aus
Pforzheim wird 
helfen, Fähigkeiten
zu entwickeln.

Langeweile im Krankenhaus. Schöne Spielsachen helfen
hier beim Zeitvertreib. 

Malsachen, Baukästen, Spiele, Plüsch�ere und 
Bastelbedarf für die Kleinen im Kidsclub. 
So toll und wich�g für die Entwicklung der Kleinen. 
Ohne die Sach - und Geldspenden wäre diese Arbeit
nicht möglich.



So ist es einfach klasse, immer wieder von Entwick-
lungen in eine gute Richtung berichten zu können. 
Hoffen und beten wir, dass dies auch in Zukun� gelingt.
Der nächste Transport wird im November sein. 
Und zwar aus Malmsheim und Bie�gheim, wo zwei 
fleißige Freundinnen sammeln, packen und organisie-
ren und einen zweiten 40-Tonner für Brasov laden.
Romanian Roots kann und darf hier unterstützen, 
sowohl organisatorisch als auch finanziell.

Nun grüße ich herzlich, bedanke mich für das Interesse
und wünsche noch viele schöne Spätsommer- und
Herbs�age.

Constance Mürle

„Romanian Roots e.V.“ ist ein gemeinnütziger Verein
und kann Spendenbescheinigungen ausstellen. 
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Constance Mürle
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Tel. 07231 765376 
www.romanian-roots.de 
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Spendenkonto:
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Wie das Schulgebäude entstanden ist, habe ich in frü-
heren Rundbriefen gezeigt.
Jetzt war im Sommer eine fantas�sche Künstlerin aus
Schweden da. Freiwillige Mitarbeit bei verschiedenen
Projekten. Im Bildungszentrum sind sich ihre Krea�vität
und weiße Wände begegnet.
Schaut her…. das hat sie auf die Wände gezaubert! 
Riesige Kinderaugen haben diese tolle Ak�on verfolgt. 


